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AK-Ruhr gegen rechtsextreme Tendenzen 
bei Jugendlichen

Der AK Ruhr wurde 1984 durch Jugendamtsleiter 

benachbarter Ruhrgebietsstädte initiiert. Im 

Februar 1985 kam es zur Gründung des 

Netzwerks. Ziel war es damals, der wachsenden 

Verbreitung von rechtsextremen Einstellungen 

unter Jugendlichen zu begegnen.

Mittlerweile gehören dem AK Ruhr weit über 50 

kommunale Jugendämter, öffentliche 

Einrichtungen, Organisationen, Vereine etc. aus 

ganz Nordrhein-Westfalen an. 
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Ziele des AK-Ruhr

Der AK Ruhr hat es sich zur Aufgabe gemacht, 

den Rechtsextremismus bei Jugendlichen 

aufzudecken und zu thematisieren und einem 

Voranschreiten rechtsextremer Tendenzen 

entgegenzuwirken.

Das traditionelle Spektrum der Jugendarbeit soll 

erweitert, pädagogische Angebote vernetzt und 

der Informationsfluss über die kommunalen 

Grenzen hinaus gewährleistet werden. 
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Netzwerk und Austausch

Der inhaltliche Schwerpunkt liegt auf der 

Netzwerkarbeit: 

• Austausch von Erfahrungen und Informationen, 

• Abstimmung über gemeinsames Verhalten oder 

Vorgehen in bestimmten Fragen, 

• Analyse der Hintergründe und Ursachen, die 

zur Entstehung rechtsextremer Orientierungen 

und Gewaltakzeptanz bei Jugendlichen führen.
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Ausgeübte Professionen im AK-Ruhr

9

18

5

7

1

Rückläufer: 39

Pädagogik/Lehrkraft/Bildungsarbeit Soziale Arbeit/Sozialpädagogik

Wissenschaft Sonstiges



6

Broschüre „Jenseits des 
Bermudadreiecks“

26.01.2022 10:12 Jugendamt  Dortmund

Herausgegeben im Mai 2019



726.01.2022 10:12 Jugendamt  Dortmund



8

Autorinnen und Autoren

• Sebastian Bartoschek, Psychologe

• Dr. Marius Raab, Allg. Psychologie Uni Bamberg

• Florian Hessel, Sozialwissenschaft Ruhr Universität 

Bochum

• Giulia Silberberger, Goldener Aluhut

• Marat Trusov, Wuppertaler Initiative für Demokratie und 

Toleranz e.V.

• Jan Rathje, Politikwissenschaftler

• Ruth Fischer, Jan Harig & Malte Holler, Kreuzberger 

Initiative gegen Antisemitismus

• Christoph Grotepass, Sekteninfo Essen
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Ziel und Inhalt

Diverse politische Bewegungen, 
insbesondere solche extremistischer Natur, 
nutzen den Glauben an Verschwörungen 
für sich 

und…
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Ziel und Inhalt

…hinter vielen 
Verschwörungserzählungen stecken 
antisemitische Vorurteile
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Ritualmordlegende
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Ziel und Inhalt

• Information über Verschwörungserzählungen

• Die Bedeutung von Verschwörungserzählungen 

im Kontext von antidemokratischen Tendenzen

• Aufzeigen von Handlungsmöglichkeiten in der 

politischen Jugendbildung
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Aktuelle Herausforderungen

• Förderung der Medienkompetenz

• Ausbau demokratiefördernder Angebote

• Sensibilisierung von Pädagog*innen im 

Umgang mit Kindern und Jugendlichen deren 

Angehörige verschwörungsgläubig sind
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